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Ihr spezialisierter Partner in Sachen
Wirtschafts- und Steuerberatung für
Industrie, Handwerk, Pflegedienste,
Heilberufe, Handel und Freiberufler.

Friedrich-Franz-Straße 19
14770 Brandenburg an der Havel

Telefon (03381) 33 526-17
www.mpsteuerberatung.de

(im Technologie- und Gründerzentrum)

Unsere Kompetenz. Ihr Vorteil.



Havelnarrenlied2

Havelnarren, die sind richtig ...
Wo der Beetzsee heiß geküsst wird
von der Havel durch und durch,
findest Du ein größ’res Städtchen.
Ja, das nennt man Brandenburg.
Wo Fritze Bollmann einst barbierte
und man ihn beim Angeln sah,
dort gibt’s Narren, engagierte,
das sind die vom KCH.

Havelnarren, die sind richtig,
Havelnarren sind auf Kien.
Wir sind nur bei uns hier wichtig,
nicht in Bonn und in Berlin.
Wenn wir lust‘ge Lieder singen

Refrain:

und zünftig reden in der Bütt;
uns’re Garden traumhaft tanzen,
das ist für uns das größte Glück.

Wo der Dom ziert eine Insel
und den Neustadt Markt kein Loch,
da ist uns’re Chur- und Hauptstadt
Brandenburg, wir lieben dich doch.
Was der Havel ist der Zander,
ist der Wels und auch der Aal,
ist an Land das Miteinander,
um den schönsten Karneval.

Havelnarren, die sind richtig,
Refrain:

[...]

Lehrer Lämpel
in der 48. Saison

Herr Lehrer Lämpel –
konsterniert.
Was ist beim KCH passiert?
Früher machte er doch mal,
‘nen respektablen Karneval.

Nun ist zum „Zirkus“ er mutiert.
Mein Gott,
dass der sich nicht geniert?
Ihm sitzt’s im Hals,
so wie ein Kloß.
Jetzt geht der
„Zirkus“
wirklich los!

Lehrer
Lämpel



Grußwort des Ministers Günter Baaske3

Grußwort des Ministers Günter Baaske

Auch ohne mich, da bin ich sicher,
herrscht Freude, Spaß und viel Gekicher,
in Euerm Club der Havelnarren,
der niemals würde wirklich sparen,
an Witzen, Wein, und Büttenreden,
den Frohsinn hört man rauf bis Schweden.

So feiert schön und tanzt und singt,
ganz logisch, dass Ihr auch was trinkt.
Ich denk’ an Euch und Ihr an mich,
beneide Euch ganz fürchterlich.
Und grüße herzlich Klein und Groß,
der Zirkus geht schon wieder los.

Günter Baaske

Minister für Bildung, Jugend und Sport
des Landes Brandenburg

Helau Ihr Jecken, Ihr habt’s erkannt,
ich bin der Baaske, der Mann vom Amt.
Ich schreibe Euch heute ein paar Zeilen,
denn ich kann leider gar nicht weilen
unter Euch zur Faschingszeit,
auch wenn ich wäre gern bereit.

Doch leider muss ich noch ministern,
und mit den Papieren knistern.
Denn Woidke, der gibt niemals Ruh’,
und dann ist da noch die CDU,
die ständig was zu nörgeln hat,
oh glaubt mir, ich hab’s gründlich satt.

Ich weiß, es tut Euch etwas weh,
dass ich schon war beim BKC,
den Narren gleich von nebenan,
mit den‘ man auch gut feiern kann.
Ob BKC, ob KCH,
für Brandenburg sind beide da.
Ihr bringt die Stimmung in die Stadt,
ein Luxus, den nicht jede hat.

Bildungshunger und

Wissensdurst

sind keine Dickmacher

Lothar Schmidt
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Grußwort der Oberbürgermeisterin

JANUAR

4

Neujahr

Grußgedicht der Oberbürgermeisterin
Der Zirkus geht schon wieder los,
für’s Narrenvolk, ob Klein, ob Groß,
und alle, die viel lachen
und gerne Witze machen.

Die fünfte Jahreszeit
mit Frohsinn, Spaß und Heiterkeit
ist nicht nur für den KCH
der Höhepunkt im Jahr.

Auch ich freu mich alljährlich sehr
auf Büttenreden, Tanz und mehr
und lache gern mit Freunden
über viele gute Pointen.

Beim Feiern, Schunkeln, Essen
kann man den Stress vergessen,
der sonst den Alltag dominiert
und unsre Nerven strapaziert.

Für mich steht außer Frage,
dass die drei tollen Tage,
auch diesmal werden wunderbar,
das ist schon vorher sonnenklar.

Dr. Dietlind Tiemann
Oberbürgermeisterin

Denn alle, die beim KCH
sind schließlich wieder dicke da
und bieten eine tolle Schau –
Brandenburg Helau!

Ein Ja oder ein Nein

bleibt nie ohne Folgen.

Klemens Josef Kinzler

Geduld ist Eilemit Köpfchen.
Norbert Stoffel
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Grußwort des Präsidenten5

Liebe Närrinnen und Narren,
liebe Gäste und Freunde,

wieder ist ein Jahr vergangen und mit dem
Motto

starten
die Havelnarren in ihre 48. Session.

Das zurückliegende Jahr hatte viele Höhe-
punkte für die Havelnarren und ihre Gäste.

Die erste gemeinsame Sitzung von BKC und
KCH am Rosenmontag, im ausverkauften
Stahlpalast, war ein voller Erfolg. In diesem
Jahr findet die Neuauflage von „Altstadt küsst

„Der KCH für Klein & Groß,
der Zirkus geht schon wieder los!“

Grußwort
des Präsidenten
der Havelnarren

Neustadt“ im Brandenburger Theater statt.

Unsere neue Heimstatt, das „Havelnarren
Hauptquartier“ in der ehemaligen Roland-
kaserne, ist mit Leben erfüllt. Unsere drei
Proberäume bieten für alle Tanzgruppen und
Aktiven genügend Platz zum Trainieren.
Die Einweihung unseres Biergartens mit neu
erbauter Freilichttribüne ist mit einem fan-
tastischen Sommerfest erfolgt. Unser Dank gilt
allen Mitgliedern des KCH und unseren Sena-
toren, den Unterstützern und Förderern des
Clubs, welche maßgeblich an deren Fertigstel-
lung beteiligt waren.

Dank dieser guten Voraussetzungen haben die
Aktiven wieder ein Jahr geprobt, trainiert und
neue Tänze, Gesang und Büttenreden einstu-
diert, um Sie, liebes Publikum, auch in der
48. Session wieder vortrefflich unterhalten zu
können.

Das Kneipentheater des KCH „Kerleval
verrückt“ erfreut sich mittlerweile immer grö-
ßerer Beliebtheit. In der vorigen Saison waren

die Havelnarren und ihre Gäste zu Besuch im
„Wilden Westen“. Unterstützt von echten
Pferden und Stuntmännern aus der Filmfabrik
Babelsberg war die Veranstaltung einer der
Höhepunkte der 47. Session.

In diesem Jahr ziehen die Havelnarren in einen
Flughafen und gründen eine eigene Airline.
Dass es dabei auch viel Spaß, Humor und Kla-
mauk geben wird, ist schon vorprogrammiert.

Wie Sie sehen, verspricht die 48. Session
wieder viel Spaß und gute Unterhaltung.

Um all das zu erreichen, sind wir auf unsere
Senatoren, Sponsoren und Unterstützer ange-
wiesen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns die
Treue halten und uns finanziell, materiell und
ideell unterstützen.

Für unsere 48. Session wünsche ich Ihnen und
uns allen viel Spaß und ein paar vergnügliche
Stunden im Kreise der „Familie der Havel-
narren“. Denken Sie daran:

Mit einem „KCH-dicke da, Brandenburg
Helau!“ grüßt Sie
Ihr Präsident der Havelnarren

Hans-Günter Koch

„Nur wer seine
Sorgen einmal vergisst, kann unbeschwert
Spaß haben!“

Wie wir mit den Kindern

von heute umgehen,

das wird die Welt

von morgen prägen.

Hans Jonas

Das Vergnügen ist die

Verpackung des Glücks.

Thomas Wolfe
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Grußwort der Schirmherren FEBRUAR6

Grußwort
der Schirmherren
Liebe Närrinnen und Narren,
liebe Gäste und Freunde des KCH,

die 48. Saison der Havelnarren steht unter
dem Motto „Der KCH für Klein und Groß –
Der Zirkus geht schon wieder los”. Auch wenn
so mancher denkt, Steuerberatung ist langwei-
lig und trocken, steht unsere Arbeit manchmal
unter dem gleichen Motto.

Im 20. Jahr unseres Bestehens haben wir die
Schirmherrschaft für die Saison gern über-
nommen. Wir konnten in den letzten Jahren
die Veranstaltungen des KCH besuchen und
bewundern und wissen, wie viel Kraft, Zeit
und Initiative aller Mitglieder und Mitstreiter
über das ganze Jahr hinweg aufgebracht wird.

Das wollen wir mit unserer Schirmherrschaft
unterstützen und begleiten.

In diesem Sinne freuen wir uns auf interessan-
te, abwechslungsreiche und lustige Veranstal-
tungen. Wir wünschen allen Mitgliedern des

Wir, die M & P Steuerberatungsgesellschaft
mbH Brandenburg an der Havel mit unseren
15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, sind als
Unternehmen fest in unserer Stadt verwurzelt
und unterstützen seit unserer Gründung das
ehrenamtliche Engagement.

KCH, Gästen, Unterstützern und allen Bran-
denburgerinnen und Brandenburger eine gute
5. Jahreszeit mit viel Lachen und Frohsinn.

Wir sind dabei!
Frank Schmidt & Michael Muchow

Vertrauen ist ein guterBrückenbaustoff.
Erhard Horst Bellermann
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1. Prunksitzung
Sitzungskarneval im Axxon
Einlass 18.30, Beginn 19.31 Uhr

2. Prunksitzung
Ü50 / Familie

Sitzungskarneval im Axxon
Einlass 13.30, Beginn 14.31 Uhr

„Kerle“val verrückt
Kneipentheater beim KCH
Einlass 19.00, Beginn 20.11 Uhr

4. Prunksitzung
Sitzungskarneval im Axxon
Einlass 18.30, Beginn 19.31 Uhr

Rückblick7

GRATIS
Ab einem Mindestbestellwert von 12€ erhältst du

8 PIZZABRÖTCHEN nach Wahl aus unserem Standard-

sortiment

Pro  Tag nur ein Gutschein oder Coupon je Bestellung möglich. Nicht
mit anderen Preisaktionen kombinierbar (Coupons, Bonuskarte, usw.)
Nachträgliche Einlösung ist nicht möglich! Bitte bei Bestellung ansagen!

Valentinstag

Die meisten
Nachahmer lockt dasUnnachahmliche.

Marie von Ebner- Eschenbach
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im AxxonKinderkarneval

5. Prunksitzung
Sitzungskarneval im Axxon
Einlass 19.00, Beginn 20.11 Uhr

6. Prunksitzung
Sitzungskarneval im Axxon
Einlass 18.30, Beginn 19.31 Uhr

„Altstadt küsst Neustadt“
Große Rosenmontagssitzung
von BKC und KCH

Rückblick8

Fastnacht

Rosenmontag

Tanz weckt Erinnerungen,

Gefühle, Hoffnungen.

Das verbindet uns alle.

Pina Bausch

Wenn ich mich ernst nehme,

kann ich über mich lachen.

Anke Maggauer-Kirsche
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Aschermittwoch

Männerballett-Turnier
Einlass 17.00, Beginn 18.00 Uhr

1. Sind Sie denn schon Karnevalist und wie
sind Sie zum KCH gekommen?

2. Wie haben Sie die ersten Momente als
Schirmherr bei den Havelnarren erlebt?

Seit etwa fünf Jahren bin ich regelmäßig bei
Veranstaltungen des KCH als Gast dabei. Vorher
war das eher sporadisch. Senator Günter Mundt
hatte mich vor Jahren eingeladen und ich habe
daran Gefallen gefunden, auch mit dem Hinter-
grund den Verein in welcher Form auch immer
zu unterstützen.

Erst einmal war es sehr aufregend, sowohl für
mich, als auch für meinen Mitstreiter Michael
Muchow, da wir uns erstmalig einer solch
großen Aufgabe stellen. Die Atmosphäre zum
Prinzenball war sehr gut, wir haben angenehme

Gespräche geführt. Wir wollen die Schirmherr-
schaft mit Leben füllen und müssen hier auch
erst einmal hineinwachsen. Aber es macht gro-
ßen Spaß und wir hoffen natürlich, dass wir
dazu beitragen können.

Wir beschäftigen uns mit Dingen, mit denen
andere sich nicht gern befassen wollen. Wir sind
Spezialisten für Steuerrecht und alle Fragen rund
um Betriebswirtschaft und Unternehmensbera-
tung. Dazu beschäftigen wir in unserer Branden-
burger Kanzlei 15 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter. Vier davon sind Auszubildende. Wir
betreuen Mandanten von A wie Arzt bis V wie
Verein. Meine persönlichen Schwerpunkte
dabei sind Heil- & Pflegeberufe und alles was
mit dem Gemeinnützigkeitsrecht zu tun hat.

3. Was machen Sie beruflich, wenn Sie
nicht karnevalistisch bei den Havelnarren
unterwegs sind?

4. Wer von Ihnen beiden trägt denn
tatsächlich schützend den Schirm als
Schirmherr des KCH über die 48. Saison,

denn auf dem 19. Prinzenball standen Sie ja
mit zwei Schirmen auf der Bühne? (schmunzel)

Uns beide gibt es bei solchen Projekten nur im
Doppelpack. Das praktizieren wir seit dem wir
uns vor ungefähr 16 Jahren entschlossen haben,
beruflich zusammenzuarbeiten. Wir wollten
einen großen Familienschirm, den gab es nicht,
also müssen wir mit zwei Schirmen vorlieb neh-
men. Außerdem ist die Familie des KCH in den
letzten Jahren so groß geworden, dass ein klei-
ner Schirm wohl nicht mehr ausreichen wird.
Und, Hand aufs Herz, es ist mal interessant zu
erfahren, was alles unter zwei Schirme passt.

5. Was wünschen Sie dem KCH und seinen
Mitgliedern in dieser Saison?

6. Könnten Sie sich heute vorstellen,
auch nach Ihrer Zeit als Schirmherr der
48. Saison, den Havelnarren treu zu bleiben?

Für das Jahr 2017 zuerst einmal Gesundheit
und Erfolg im persönlichen und beruflichen
Leben. Für die Saison tolle Veranstaltungen mit
viel Spaß und Frohsinn. Das Publikum, was mit-
macht und mitgeht. Es sollen alle das gute
Gefühl haben, dass sich die Anstrengungen der
letzten Monate gelohnt haben.

Ja, warum nicht. Wir werden den Verein auch
weiter begleiten und unterstützen. Die Vereins-
führung und wir haben uns versprochen, weiter
zusammenzuarbeiten und wir werden dem Ver-
ein in steuerrechtlichen Fragen zur Seite stehen.
Wir hoffen jedenfalls auf eine beiderseitige ver-
trauensvolle und langjährige Zusammenarbeit.

Das Interview führte Cay-Uwe Queiser
mit Frank Schmidt

Interview
mit dem
Schirmherren

Interview mit dem Schirmherren9

Fischessen
Restaurant Dominsel
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Trainingslager Prinzenpaare10

Am 29. Mai 2016 machten sich 13 Prinzen-
paare der Mark Brandenburg auf den Weg, die
sächsische Hauptstadt zu erobern. In Dresdens
Sophienkeller wurde diniert, es wurde der Sem-
peroper ein Besuch abgestattet und im König-
lich Sächsischen Weingut zu Wackerbarth der
edle Sekt, der bereits den Gästen bei Festen
„August des Starken“ gereicht wurde, probiert.

Trainingslager
Prinzenpaare

Autohaus Ludwig GmbH
Vertragshändler der BMW AG

Kaiserslauterner Straße 5
14772 Brandenburg /Havel
Tel. (03381) 72 68-0
Fax (03381) 72 68 17www.bmw-ludwig.de

4× in Ihrer Nähe!4× in Ihrer Nähe!
Brandenburg ·
Neuruppin · Rathenow

Pritzwalk

Norddeutsche Meisterschaft
in Hannover

Norddeutsche Meisterschaft
in Hannover
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(Ost-)Deutsche Meisterschaften – Männerballette11 APRIL

Ostdeutsche
Meisterschaft
9. April 2016
Für die Ausrichtung des Freundschaftsturniers
der Männerballette ist der KCH inzwischen
über die Stadtgrenzen hinaus bekannt. Am
9.4.2016 wagten die Havelnarren ein neues
Projekt und richteten die 2. Ostdeutsche Meis-
terschaft der Männerballette aus. 17 Vereine
aus Ostdeutschland stellten sich der Herausfor-
derung. Dem Publikum und Aktiven wurden

Deutsche
Meisterschaft
10. – 12. Juni in Bonn
Unsere Männer setzten Ihren Vorsatz von der
ostdeutschen Meisterschaft in die Tat um. Mit
jeder Menge guter Laune und einigen Schlach-
tenbummlern ging es auf nach Bonn. An insge-
samt zwei Tagen konnten 25 Männerballette
aus ganz Deutschland ihr Können unter
Beweis stellen. Am Samstag fand der Vorent-
scheid für das Finale statt. Was die Männer-

tolle Tänze geboten, die Stimmung war super.
Die Legendarios, das Männerballett des KCH,

belegten einen tol-
len vierten Platz.
Motiviert von die-
sem Erfolg, fass-
ten unsere Män-
ner schon das
nächste Ziel ins
Auge: Die Deut-

sche Meisterschaft der Männerballette in Bonn.

ballette dort zeigten, war phantastisch. Unsere
Legendarios haben den Einzug ins Finale dieses
Mal zwar noch verfehlt, aber das hat der guten
Laune keinen Abbruch getan. Anders als
geplant, verbrachten unsere Tänzer auch noch
den gesamten Finaltag in Bonn, zum einen, um
die Männerballette aus Finsterwalde und Breh-
nitz anzufeuern, zum anderen, um die Tänze
zu genießen. Der Samstag war schon faszinie-
rend. Was die Männerballette aber am Sonntag
zeigten, war einfach unglaublich. Die Stim-
mung war grandios. Die Legendarios und ihre
Anhänger haben sich vorgenommen, 2017 wie-
der teilzunehmen.

Inh. Karin Günther

Hauptstraße 34 . 14776 Brandenburg
Telefon (03381) 22 36 10 . Telefax (03381) 52 43 64

e-mail: apotheke@raths-apo-brb.de
www.raths-apo-brb.de

Beim Teilen

geht es immer ums Ganze.

Erhard Horst Bellermann
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Karfreitag

Ostersonntag

Ostermontag

KVMB Meisterschaft12

Ein weiteres Highlight für unsere TänzerInnen
in 2016 war das Triple-Turnier: KVMB-
Meisterschaft, Berliner Meisterschaft und
Freundschaftsturnier des KC Blau-Weiß 68
Ludwigsfelde e.V.

Mariechen, Tanzpaare, Garden und Schau-
tanzgruppen aller Altersklassen zeigten ihr
Können. Für den KCH war es ein sehr erfolg-
reiches Turnier. Unser Tanzpaar Nane und
Hannes sowie unsere Schautanzgruppe Cube
ertanzten sich gleich zweimal das Treppchen.
Sie haben nicht nur das Freundschaftsturnier
des KC gewonnen, sondern dürfen auch den
Titel KVMB-Meister tragen. Wir sind stolz auf
euch. Rita Bogs

KVMB
Meisterschaft

NORA
Hauskrankenpflege

Wilhelmsdorfer Str. 79 · 14776 Brandenburg
Telefon: (0 33 81) 66 00 23 · Fax: 61 97 84

www.nora-pflege-brandenburg.de

Tagespflege, Service & Wohnen
Stationäres Pflegeheim, häusl. Betreuung

»Allen Narren viel Spaß!«

Subbotnik
HHQ

Subbotnik
HHQ
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Tag der Arbeit

Rückblick – 11.11.1613 MAI
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KCH unterwegs – Glassic Summer14

KCH unterwegs –
Classic Summer mit den Flotten Sprotten

Seit über 23 Jahren sind wir Ihr kompetenter Partner im Bereich der Sanitär- und Heizungs-
technik. Ob Wartungsarbeiten oder Kundendienst, wir sind mit unserem Service immer für Sie da.

Bei Fragen stehen wir Ihnen daher jederzeit gerne zur Verfügung!

Die Gute Adresse für Bad und Heizung.

Mit der Kraft
der Sonne heizen
Mit der Kraft
der Sonne heizen

Tel.: Internet:
·Windmühlenweg 6 · 14770 Brandenburg an der Havel

0 33 81 / 30 33 06 ·
E-Mail: info@Heizung-Ost.de

www.Heizung-Ost.de

Muttertag

Geduld ist das Einzige,

das man verlieren kann,

ohne es zu besitzen.

Georg Christoph Lichtenberg
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Himmelfahrt

Telefon (03381) 738-0 | www.werbe-profi.de
Gewerbepark Görden | Am Elisabethhof 5a | 14772 Brandenburg an der Havel

Offsetdruck | Digitaldruck | Großformatdruck | Sieb- & Textildruck
Folienbeschriftung | Werbetechnik | Stempelherstellung | Webdesign

Wir machen Ihnen realistische Angebote –
vom Design bis zum fertigen Produkt
aus einer Hand zum fairen Preis.

Wir machen Ihnen realistische Angebote –
vom Design bis zum fertigen Produkt
aus einer Hand zum fairen Preis.

Wir machen Ihnen realistische Angebote –
vom Design bis zum fertigen Produkt
aus einer Hand zum fairen Preis.

Wir sind nicht vom Mond.Wir sind nicht vom Mond.Wir sind nicht vom Mond.

ALTALT

... Norddeutsche
Meisterschaft in Kassel

Format hat,

wer seine Grenzen kennt.

John Galsworthy
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Pfingstsonntag

Pfingstmontag

Proklamation16

Nun ist sie da, die Narrenzeit,
von Jecken lang ersehnt,

zum Spiel und Spaße stets bereit.
Wir sind ja nicht verwöhnt,

von denen – Obrigkeit genannt,
welche regieren unser Land.

Chur – und Hauptstadt einst gewesen,
weggekehrt mit eisernem Besen,

reingeschubst in einen Kreis.
Was uns wieder mal beweist,

dass Narreteien – wie der Wind,
im Grunde doch ganzjährig sind.

Doch wir haben uns’re Zeit.
Sie fängt gerade an.

Die Havelnarren sind bereit,
ihr Prinzenpaar tritt an.

Mit dem Zepter hier in meiner Hand,
geb’ für die Neustadt ich bekannt:

Proklamation
des Prinzenpaares des KCH

in Brandenburg
an der Havel

im Pflegerdorf
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Mötzower Landstraße 57 · 14776 Brandenburg an der Havel

Telefon: (03381) 26 10 - 0
E-Mail: info@beschorner-und-otto.de

mein Doppelhaus!
Mein neues Zuhause,

EG

OG

GRUNDRISS-
MUSTER

verkauft

Beginn: März 2017
Fertigstellung: 2017

Wir legen fest, Dank unsrer Macht,
für die schönste Jahreszeit

„Der Abend geht – bis in die Nacht.“
So lebt die Fröhlichkeit,

mit Tanzen und auch Lachen
und witzigen Sprüchen Freude machen.

So lasst uns pflegen den Gesang
und „scharfe“ Büttenreden.

Die Kussfreiheit, das ist bekannt,
gehört zum Narrenleben,

dazu manch schönes „Gardebein“.
Was braucht Ihr mehr zum Glücklichsein?

„Der KCH für Klein und Groß –
der Zirkus geht schon wieder los“.

Das ist das Motto der Saison.
Wir glauben doch, das wisst ihr schon.

Das alles ist nun ein Gesetz.
Wir hoffen, dass ihr‘s nicht verletzt.

Ein Gruß von hier, wie‘s immer war,
vom Prinzenpaar des KCH

Ihre Lieblichkeit SYLVANA I.
Seine Tollität MAREK XLVIII.

KCH-dicke da! Brandenburg-helau!
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Prinzenpaar17

&
Ihre Lieblichkeit
Sylvana I. Seine To ität

Marek XLVIII.
ll

Das Prinzenpaar der 48. Saison
Foto: Renee Rohr, Kostüme: Kostümverleih Seidel

Ihre wurde
am 20.04.1979 in Oranienburg zur Welt
gebracht. In Neuruppin, wo sie seit 1985 mit
ihrer Familie lebte, ging sie nicht nur strebsam
zur Schule, sondern war auch in der
Musikschule zu hause. Von dem Hörschaden,
der durch die ersten Geigenstunden entstand,
haben sich ihre Eltern noch immer nicht erholt.

Lieblichkeit Prinzessin Sylvana I.

Seine wurde am
28.01.1978 in Neuruppin geboren.
Aufgewachsen in Alt Ruppin, wurde er schon
früh ein Streber in Sachen Sport und in der

Tollität Prinz Marek XLVIII.

Schule. Seine Hobbies: Wandern, Volleyball
spielen und Laufen. Seinen ersten Marathon
absolvierte er bereits mit 15 Jahren.

Im Jahr 1995 begegneten sie sich beide das
erste Mal auf dem Schulhof des Neuruppiner
Karl-Friedrich-Schinkel-Gymnasiums. Es
dauerte jedoch noch zwei Jahre, bis aus
rumalbern und sich gegenseitig necken mehr
wurde. Auf einer der berüchtigten Penne-
Partys küsste er sie auf der Tanzfläche, was zu
damaligen Zeiten hieß, dass man ab sofort ein
Paar war.

Wer seine Augen nicht zum

Sehen braucht,

wird sie zum Weinen benötigen.

Sprichwort aus China

Deutsche Meisterschaft
der Männerballette in Bonn

Deutsche Meisterschaft
der Männerballette in Bonn
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JULI

Prinzenpaar18 JULI

Jedoch veränderte sich viel und vieles schnell
im Teeniealter und so war nach einem halben
Jahr schon wieder Schluss. Es zog ihn zum
Zivildienst und zum Studium nach Berlin.

Sie begann Ihre Ausbildung bei der Sparkasse
in Neuruppin. Ganz vergessen konnten sich
beide jedoch nie. Durch den gemeinsamen
Freundeskreis hatten sie immer wieder
Kontakt. Den Jahreswechsel 2001/2002
verbrachten sie zusammen – tanzten bis die
Sonne wieder aufging. Im Frühjahr 2002
wurde aus Freundschaft erneut die große
Liebe.

2003 ging er für ein Jahr nach China, um sein
Chinesisch-Studium voranzutreiben.

Sie zog Richtung „Bankencity“ Frankfurt Main,
um ein Jahr später in Berlin ebenfalls
Chinesisch zu studieren. 2007 ging sie dann
nach China um ihre chinesischen
Studienkenntnisse zu vertiefen.

Er folgte ihr und unterrichtete dort chinesische
Kinder in Englisch. Hier konnte man dann im
regionalen TV seine ersten Tanz- und Gesangs-
künste bei einer Aufführung verfolgen.

2008 ging es dann nach Berlin zurück. Sie
begann in einem Bankenkonzern zu arbeiten.

Er durchlief noch einige Stationen und begann
dann in der schönen Stadt Brandenburg an der
Havel als Vertretungslehrer an der Havelschule
zu arbeiten.

Zwischenzeitlich strebte Sie weiter und machte
ihren Masterabschluss. 2015 zogen sie dann
endgültig in die schönste Weltstadt
Brandenburg an der Havel. Beide haben schon
ein wenig Kontakt mit dem närrischen Volk der
Havelnarren aufgenommen…

... nach der Schlacht

Wer die Hälfte gibt,

soll nicht das Ganze wollen.

Juana de La Cruz
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Kinderprinzenpaar im Interview19

Wie seid ihr zum KCH gekommen und gab
es im Vorfeld schon Berührungspunkte?
Lara:

Paul:

War es schon immer euer Wunsch Prinz und
Prinzessin zu sein?
Lara:

Paul:

Wie war euer erster großer öffentlicher
Auftritt am 11.11.?

„Meine Eltern waren das Prinzenpaar in
der 43. Saison. Zudem war ich mit meiner
Schulklasse schon mehrere Male beim
Kinderkarneval im Stahlpalast und war so
begeistert, dass ich nun auch seit einem Jahr in
der weißen Garde tanze.“

„Ich wurde von meiner Musiklehrerin
Karina Carmienke angesprochen. Vorher hatte
ich mit Karneval gar nichts am Hut.“

„Ja! Und meine Mama war als Prinzessin
mein Vorbild. Deshalb habe beim KiKa im
letzten Jahr all meinen Mut zusammen
genommen und Heidi angesprochen.“

„Ich habe mir darüber noch nie Gedan-
ken gemacht. Doch als mich Karina ansprach,
ob ich mir vorstellen könne Prinz zu werden,
war ich sofort begeistert.“

Beide:

Was wünscht ihr euch für die Saison?
Beide:

„Im Vorfeld waren wir sehr aufgeregt,
das Herz pochte bis zum Hals. Wir hatten so
viel Spaß in der Kutsche. Das Fahren durch die
Straßen und die jubelnde Menschenmenge,
grandios. Auch unser erster Bühnenauftritt war
sehr aufregend, besonders neben unserem
großen Prinzenpaar, das uns beruhigend zur
Seite standen. Das alles auch noch vor so
vielen Menschen, die extra wegen uns da
waren. Das bringt viel Vorfreude auf jede
einzelne Sitzung.“

Viele, viele Gäste, besonders viele liebe
Gesichter aus der Familie und unseren
Schulklassen. Eine kurze      Proklamation und
ein interessantes Programm.
Wir freuen uns auf eine schöne Zeit und sind
jetzt schon ein wenig wehmütig, dass die
schöne Zeit sicherlich schneller vorbei gehen
wird, als uns lieb ist. Daher werden wir alles in
vollen Zügen genießen!

Das Kinderprinzenpaar im Interview
Interview: geführt von Sylke Szücs und Heidi Queiser

Danke für das Interview!

Fotos: Foto Reich; Kostüme: Kostümverleih Seidel

Kinder gehorchen Ihren Eltern

nur, wenn sie sehen,

dass sich diese

an dieselbe Regel halten.

Joseph Joubert
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Paul Kämmerer Lara Näther
geboren: 26.01.2006
Schule: Theodor-Fontane-Schule
Hobbys: Tanzen in der Weißen Garde und

aktiv in der Freiwilligen Feuerwehr

geboren:
Schule:
Hobbys:

2.10.2005
Grundschule Roskow
Fußball und Schlagzeug spielen
und Klettern

&Seine Tol ität Prinz Paul I.l

KINDERPRINZENPAAR

Erlebnismarkt
Schweuneke

14798 Havelsee
OT Marzahne

Marzahner Str. 63

(033834) 50 832

Fotos: Foto Reich; Kostüme: Kostümverleih Seidel

31
MO

Ihre Lieblichkeit Lara I.
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Vorstellungen21

Rote Garde

v.l.n.r. und v.h.n.v.: Anna Zurke, Lucy Ahrens, Nele Wendrich, Nika Beilfuß, Amelie Keltz,
Lucy Seifert, Emilie Gläser, Julia Hagedorn, Julia Wilhelm, Marie Pinzer, Emily Thiem,

Amy Clayton, Lisey  Neumann, Marie Taubitz, Joline Richter, Pia Imme
Jenny Seeger, Katrin Haase, Christine Beschorner ; Carmen SchulzeTrainer: Betreuerin:(Akrobatik)

Weiße Garde
v.l.n.r. und v.v.n.h.:

1. Selma Dignas, Nele Pichelbauer,
Merle Götte, Nikola Teichmann, Shirley Tietz

2. Megan Clayton, Laura Lorenz,
Anna Koßmehl, Pauline Beckmann, Lara Näther

3. Frieda Helmstädter, Lara Pinzer,
Sophie Zurke, Mia Patz, Lisa Schneider

Grüne
Garde

Garten- & Landschaftsbau
Holz- & Zaunbau
Pflasterarbeiten Baumfällungen

|
|

Pflanzarbeiten

v.l.o.n.r.u.:

Nicht auf dem Bild:

Annekathrin Hill, Nane Götte,
Kim Armgardt, Hannes Pichelbauer, Sophie Beuster,

Anica Brunne, Charlotte Gerlich,
Lisa Nadine Böttcher, Svenja Droste, Anja Ganneck,
Fabienne Jeske, Annika Seeger, Angelique Schaub,
Paula Liebchen, Angelique Koch, Kimberly Haase,

Lisa Quynh Anh Nguyen
Michelle Biewald
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Vorstellungen22

Tanzpaar

Fünkchen

Funkenmariechen

v.l.n.r und v.h.n.v.:
Luna Buhtz, Lena Krege,

Anna Stöhr, Luisa Nörenberg,
Larissa Schmidt, Freya Schenker,

Johanna Bandosz, Lena Baar,
Ronja Dittmar

Trainerin:

Betreuerin:
Katri Pichelbauer

Steffi Berner

Nane Götte und Hannes Pichelbauer

Sabrina Koch;Trainerin:
Christine Beschorner (Akrobatik)

Nele Pichelbauer (12 Jahre)

Trainerin: Annekathrin Hill, Jessika Friedrich;
Christine Beschorner (Akrobatik)
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SEPTEMBER

Vorstellungen23 SEPTEMBER

Gebrüder von
Bückelbockstein

Jost Götte, Felix Pichelbauer

Für Sie in der Bütt
v.l.n.r.: Monika Naumann, Matthias und Justus

Pichelbauer, Johannes Krause, Bärbel Koch

Flotten Sprotten
Nicki, Carmen, Sylke, Kerstin, Katri,

Katharina, Steffi, Kartin, Jacqueline, Madleen,
Jenny, Sylvana, Elke, Doris, Benita, Heidi

Telefon: 03381 - 79 65 10 . E-Mail: markt@apotheke-brb.com www.apothekebrandenburg.de.

am Neustädtischen Markt
ApothekeApotheke Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 8.00 – 19.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Inhaber: Karl Stallknecht e. K.
Neustädtischer Markt 7/8
14776 Brandenburg

v.l.n.r.: André Haase, Dr. Mathias Zurke,
Sebastian Jung, Jeffry Leder,

Hans-Günter Koch, Tibor Szücs,
Steffen Teichmann, Thomas Wendrich,

Andreas Endries, Ronny Bogs

Die neuen
Musketiere

Das Wort ist mächtiger

als der es spricht.

Hugo von Hofmannsthal
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Vorstellungen24

Comedian Buam

KCH-Mundschenke

Haus- & Hofsänger

Mister Sister

Männerballett
von oben links, nach unten rechts:

Trainer:
Betreuer:
Sabrina Koch, Sebastian Mohnke

Christoph Trapp

Florian Schröder, André Haase,
Alexander Blank, Felix Pichelbauer,

Denny Riechert, Sebastian Chemnitz,
Philip Carmienke, Christian Varchmin,

Marek Birkholz, Heiko Burian,
Christoph Trapp, Ingo Scheffler,

Dominic Weinreich, Ronny Bogs, Tibor Szücs

Janette
Fischer

und
Sebastian

Jung

vorn v.l.:

hinten v.l.:

Katrin Heine, Karina Carmienke,
Monika Naumann

Torsten Fritzsch, Sven Rohde,
Philip Carmienke, Renee Rohr

v.l.n.r.: Sabrina Koch, Philipp Carmienke,
Tibor Szücs, Elke Dammann, Jenny Seeger,
Carina Carmienke, Madleen Czudai,
Lisa Naumann, Ronny Bogs, Bärbel Koch,
Katharina Müller, Dr. Matthias Pichelbauer,
Sylke  Szücs, Sebastian Jung, Tatjana Galinger

links, v.l.n.r.:

rechts, v.l.n.r.:

Cay-Uwe Queiser,
Steffen Teichmann, Matthias Zurke,

Thomas Wendrich

Renee Rohr, Thomas Borkenhagen,
Andreas Krumm, Dieter Fabig

Meuterei, oh jeh –
zwischen

Havel und Spree
Meuterei, oh jeh –

zwischen
Havel und Spree

Mit Gesang kann manall seine Übel verscheuchen.Miguel de Cervantes
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OKTOBER

Tag der deutschen Einheit

Vorstellungen25 OKTOBER

Schautanzgruppe
CUBE

Angi klein, Änne, Angi groß, Brummi, Anja,
Locke, Annis, Fredus, Fränzi, Jenny, Jessi, Jules,
Kimbo, Lea, Lena, Kimberly, Lieschen, Mitchel,

Nane, Paule, Sven, Fibie, Lotz, Wiebke,
Spohie, Sevi, Tini, Hannes

Trainerin:
Betreuer:

Severine Koch
Jenny Seeger, Elke Dammann

Yves Zelmanski – Bass, besser & Gesang,
Enrico Melle – Drums, Ceranfeld & Gesang,
Ronny Walter – Gesang & Gesang,
Christoph Franke – Gitarre & Gesang,
Andreas Reimann – Keyboards

(elektrisch)

(kein Klavier, wegen der Elfenbeinallergie)

Haus-&Hofkapelle

Duett
Katri Pichelbauer und Dr. Matthias Zurke
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Danke an den KCH26

Danke – für die vielen schönen Stunden,
die wir beim KCH gefunden.

Danke – für die stimmungsvolle Zeit
voll Glück und auch Zufriedenheit.
Danke – an Jens-Uwe Oppenborn

und denjenigen, der den Schirmherren auserkor’n.
Danke – an Tänzer, Redner und Sangesleut’,
Ihr habt stets auf’s Neue unser Herz erfreut.
Ein besonderer Dank auch an Licht und Ton

und alle Helferlein vor und hinter den Kulissen,
gäb’s Euch nicht,

würde das Programm so einiges vermissen.

An Ronny, Rita und Bernd Pichelbauer
an dieser Stelle ebenfalls ein Dankeschön,

mit Euch an unserer Seite konnten wir gelassen
unsere Amtszeit begeh’n.

Und ein großer Dank an unser liebes Publikum,
Eure Treue gab uns Erfüllung auch in unserer Saison.

Danke an den KCH
vom Prinzenpaar der 47. Saison

(Haus- und
Hofschneiderin des KCH),

(Kostümverleih Seidel),
(Salon Feinschliff)

und (Foto Rohr).

Auf Euch alle erheben wir unser Glas,
danke für ein tolles Programm, Frohsinn und Spaß,

auch wenn eine wundervolle Saison für uns ist vorbei,
wir bleiben Euch in jedem Fall treu.

Antje Erdmann

Roswitha Seidel
Anja Friedrich

Renee Rohr

Zusätzlich möchten wir vier Leuten danken
und sie heben hier hervor,

Herzlichst Euer Prinzenpaar der 47. Saison
Andreas XLVII. & Jacqueline I.



Rückblick27

Verleih von Faschingskostümen
und Verkauf von Festtagsmoden
und Anzügen sowie Durchführung von
Modenschauen und Festumzüge
Ich biete Ihnen eine Vielfalt an Modenschauen:

www.kostümverleih-seidel.de

• Bademodenschau 1900–1960
• Historische Modenschau

11. Jahrhundert – 1970
• Länder-Modenschau
• 60er-Jahre-Modenschau
• Festumzüge u.v.m.

Roswitha Seidel
Hauptstraße 15 · 14776 Brandenburg an der Havel
Tel. & Fax: (03381) 22 57 76 · Mobil: (0160) 242 04 98

3.000 Kostüme ...

15 Brautkleider im Ausverkauf ...

schon ab 50,– – wenn weg, dann weg!

Festmoden für Jedermann!€

10%
Rabatt

auf Kostüme
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Reformationstag
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DI

XX. Prinzenball
Paulikloster
Einlass 18.00, Beginn 19.01 Uhr
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Senatoren des KCH28

Senatoren
des KCH

Frank Schmidt

Michael Muchow

Jens-Uwe Oppenborn

Sven Rohde
Roswitha Seidel
Doreen Weißel
Ina Schönfeldt

Thomas Niebel
André Eckhardt

Peter Lenz
Günter Mundt

Berthold Plannerer
Wolfgang Reggelin

Heinz Rüsing
Friedrich Wildeis

Andreas Dieckmann
Rainer Beschorner
Dietmar Varchmin

Peter Danneberg
Ralf Dieckmann

Dr. Bernd Pichelbauer
Marco Lindau
Lothar Dobler

Sven Keller & Thomas Hurth
Dennies Cierpka

Schirmherr der 48. Saison – Geschäftsführer M&P
Steuerberatungsgesellschaft mbH Brandenburg an der Havel

Vorstandsmitglied der Brandenburger Bank
Volksbank-Raiffeisenbank e.G.
Geschäftsführer Jedermann Gruppe
Inhaberin Kostümverleih u. Brautmoden Seidel
Rechtsanwältin
Inhaberin Werbe Profi Brandenburg
ehemaliger Direktor AXXON Hotel Brandenburg
Eckis production TV Medien & Showproduktion,
Wahl der Havelkönigin
ehemals Beton- und Baustofflabor
Geschäftsführer Lenz & Mundt Betonsanierung GmbH
FB Frischbeton GmbH & Co KG
Reifendienst Reggelin GmbH

Schirmherr der 48. Saison – Büroleiter M&P
Steuerberatungsgesellschaft mbH Brandenburg an der Havel

Geschäftsführer Concepta Haus GmbH
WEGA-Gebäudetechnik GmbH
Dieckmann Bestattungsinstitut KG
Inhaber Tiefbau Beschorner und Otto GmbH
Senatskanzler, SGBD Deutschland GmbH, Raab Karcher BRB
Freiberuflicher, unabhängiger Kfz.-Sachverständiger
Inhaber Dieckmann Sanitär
Orthopäde im Ruhestand und Ehrensenator des KCH
Inhaber TV Lindau
Fliesenlegermeister Dobler
Inhaber H&K Gartendesign
Inhaber Bau- & Montageservice

Nur wer innerlich klar ist,kann nach außenüberzeugen.
Sabine Fasse

Närrischer Umzug
Jeckenparty in der „Werft“
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Rückblick – Kerleval29

Buß- & Bettag

Totensonntag

Es macht mehr Freude,

Menschen zu verstehen,

als sie zu richten.

Stefan Zweig

Man kann nichtnicht kommunizieren.
Paul Watzlawick

Große KVMB-Gala
Stahlpalast



Wohnpark Havelkiez

Tel. 03381.797 34 25
www.havelkiez.de
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DEZEMBERErinnerung an die Landesmeisterschaft30

NOVEMBER

Landesmeisterschaft 21.1.2017

1. Advent

2. Advent
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Gala in Cottbus – Heute steppt der Adler31
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Heiligabend

Schüttgutverkauf
Transportbeton
Entsorgung
Containerdienst

Fohrder Landstraße 4 A
14772 Brandenburg /Havel
Tel.:
Fax:

(0 33 81) 72 72-0
(0 33 81) 72 72-70

Containerdienst
Tel.: (0 33 81) 72 72-74

www.frischbeton-brandenburg.de GmbH & Co. KG

Gedenkportal: www.bestattungendieckmann.de

..

Gala in Cottbus

3. Advent

Der Tanz ist ein Gedicht

und jede seiner Bewegungen

ein Wort.

Mata Hari
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HHQ – Raum für Veranstaltungen32
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1. Weihnachtsfeiertag

Raum für:
im Havelnarren-Hauptquartier · Rückfragen unter 0176 23 60 73 34

FAMILIENFEIERN · SEMINARE · SCHULUNGEN · TANZKURSE

Gottfried-Krüger-Straße 1
14770 Brandenburg an der Havel

(0 33 81) 41 05 02
(0 33 81) 21 25 89
(01 79) 5 15 97 95

Telefon
Fax
Mobil

dennies.cierpka@web.de
www.ampersand-brb.de

Instandhaltung|Modernisierung| Schimmelsanierung|Graffiti-
entfernung|Neubau|Abriss | Fassadengestaltung| Trockenbau

2. Weihnachtsfeiertag

Silvester



Danksagung Mitwirkendeund33

Die
Mitwirkenden

Der KCH möchte
auf diesem Weg

sagen!DANKE

Närrischer Rat

Zeremonienmeister

Für Sie in der Bütt

Standartenträger

Bühnentechnik

Hans-Günter Koch, Christoph Trapp,
Thomas Borkenhagen, Dr. Matthias
Pichelbauer, Harald Bergmann, Peter
Sahm, Sebastian Mohnke, Andreas
Krumm, André Haase, Ingo Scheffler,
Ronny Bogs, Felix Pichelbauer, Sebastian
Chemnitz, Dr. Mathias Zurke, Alexander
Blank, Ronny Walter

Dieter Fabig, Silvio Bertz,
Thomas Borkenhagen

Justus Pichelbauer, Johannes Krause,
Jost Götte, Felix Pichelbauer,
Bärbel Koch, Monika Naumann,
Dr. Matthias Pichelbauer

Ralph Carmienke, Jeffry Leder

René Koch (Licht), Danny Janetzky (Ton),
Sylvio Bertz, Ingo Scheffler, Jeffry Leder,
Heiko Burian, Andreas Schröder,
Ronny Israel

Das Präsidium
Hans-Günter Koch,
Ronny Bogs,

Elke Dammann,

Dr. Matthias Pichelbauer,

André Haase,
Dr. Mathias Zurke,
Dietmar Varchmin,
Doreen Weißel,
Alexander Blank,

Präsident des KCH
Geschäftsführer des KCH

und Närrischer Außenminister
Vizepräsidentin,

Programmverantwortliche
Vizepräsident,

Programmheft, Öffentlichkeitsarbeit
Schatzmeister

Org. Chef
Senatskanzler

Schriftführerin
Internet und Social Media

Gesang

AG Technik

Frauenrat

Monika Naumann, Lisa Naumann,
Torsten Fritzsch, Sebastian Jung,
Felix Pichelbauer, Elke Dammann,
Bärbel Koch, Jenny Seeger, Dr. Matthias
Pichelbauer, Dr. Mathias Zurke,
Katri Pichelbauer, Ronny Walter,
Sebastian Mohnke, Tatjana Galinger,
Ronny Bogs, Sven Rohde, Renee Rohr,
Katja Blank, Philip Carmienke,
Karina Carmienke, Katrin Heine,
Madleen Czudai, Sylke Szücs

Ralph Carmienke (verantw.), Peter Sahm,
Thomas Borkenhagen, Silvio Bertz,
Hans-Günter Koch, Andreas Schröder

Elke Dammann, Bärbel Koch, Rita Bogs,
Monika Naumann, Katrin Haase,
Jenny Seeger, Katri Pichelbauer,
Benita Zurke, Carmen Schulze,
Doreen Weißel

Die »KCH-Mundschenke«
Janette Fischer, Sebastian Jung

Sitzungspräsidenten
Hans-Günter Koch,
Christoph Trapp

Wir bedanken uns für die Unterstützung
unserer Garden bzw. unseres Clubs. –
Danke – Frau Feride Muthar (Geschäfts-
führerin Axxon Hotel), die uns zu
unschlagbaren Konditionen den Stahl-
palast zur Verfügung stellt – Danke –
Herrn Muthar und seinem Team vom
Axxon Hotel, für die Unterstützung bei
den Prunksitzungen und beim Männer-
ballett-Turnier – Danke – für die mate-
rielle und finanzielle Unterstützung bei
der Vorbereitung der 48. Saison: der
Handwerkerkooperative Ampersand,

für die Spende zur Ausgestaltung der
Kinderweihnachtsfeier, Medizintechnik
Morscheck (Bert Morscheck), Thomas
Götte, Foto Reich (Thomas Reich) –
Danke – Roswitha Seidel, Inhaberin Kos-
tümverleih und Brautmoden Seidel und
Renate Koch, Änderungsschneiderei
und Antje Erdmann, für den Entwurf und
die Anfertigung der Kostüme – Danke –
Severine Koch, Anke Muchow und Elke
Hellberg, für das Schminken von Heer-
scharen von Narren und Gardemädchen
– Danke – Frau Angela Ludwig und Frau
Nadine Wirtz von Werbe Profi Branden-
burg für die unermüdliche Unterstüt-
zung bei der Gestaltung des Programm-
heftes – Danke – Frau Karin Paschel, die
hinter der Bühne –wie Mutter Courage–
die Narren versorgt. Der Vorstand und
das Präsidium bedanken sich bei den
Unternehmen, hoffen auf eine weiterhin
gute Zusammenarbeit und eine tolle
48. Saison!

Hans-Günter Koch, Präsident

Die Größe eines Charakters

zeigt sich in dem Augenblick,

in dem er ohne Zeugen ist.

Albert Schweitzer
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Die Raupe macht die ganze

Arbeit – und der Schmetterling

bekommt den Ruhm.

George Carlin

Wir bitten bei den entsprechenden Geschäfts-
vorgängen unsere Werbeträger zu berücksichtigen

Dank allen, die mit ihrem Inserat
die Arbeit des KCH unterstützen.

Da im Eifer des Gefechts immer wieder Recht-
schreibfehler auftreten, haben wir uns entschlos-
sen, einen Rechtschreibbeauftragten zu benen-
nen. Diesem können Sie unsere Rechtschreibfeh-
ler zusenden. Rechtschreibfehler unter fünf Stück
pro Seite können Sie einfach behalten und kosten-
los weiterverwenden.

Mail: Rechtschreibbeauftragter@havelnarren.de!


